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Urteil der Disziplinarkommission 
 

An 
ISV Stegersbach 
per E-Mail 
 
 
Die Disziplinarkommission der ISHA stellt im Verfahren betreffend des Spieles 19BL001 der 
Bundesliga, vom 14.04.2019 in Wien, Lunatic Hockey Team gegen ISV Stegersbach I fest: 
 

SPRUCH 
 

Über den Spieler Barancsi Zoltán, LNr. 51686, der Mannschaft ISV Stegersbach I wird wegen 
“Cross-Check (Regel 8.10.4)“ eine 
 

bedingte Sperre von 1 Spielen 
 

ausgesprochen. 
 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 

 
 §4.5) Disziplinarordnung 2019 
 



 

 

BEGRÜNDUNG 
 
Der Spieler Barancsi Zoltán, LNr. 51686, checkt im oben angeführten Spiel seinen 
Gegenspieler mit dem Stock gegen den Kopf, während er beide Hände am Schläger hat. 
Zudem streckt er seine zuerst angewinkelten Arme im Zuge des Checks durch. 
 
Das Vergehen wurde während dem Spiel von den Schiedsrichtern nicht geahndet und nach 
dem Spiel vom DOPS angezeigt. 
 
Der Spieler ist disziplinarrechtlich nicht vorbelastet. Aus diesem Grund erscheint die 
verhängte bedingte Strafe im Hinblick auf den Unrechtsgehalt der Tat, sowie besonders unter 
dem Aspekt der General- und Spezialprävention, als angemessen.  
 
 

RECHTSMITTEL 
 
Eine Berufung gegen die Entscheidungen der ISHA – DiszK (1. Instanz) ist schriftlich 
spätestens 24:00 Uhr des der Zustellung drittfolgenden Tages der DiszK vorzulegen. 
Gleichzeitig ist der Erlag von € 50,- Berufungskaution auf das Konto der ISHA IBAN: AT70 
3302 7000 0190 9050 BIC: RLBBAT2E027 nachzuweisen. Unzulässige, verspätete oder 
ohne rechtzeitigen Erlag der vorgeschriebenen Berufungskaution erhobenen Berufungen sind 
vom Vorsitzenden der Disziplinarkommission zurückzuweisen. 
 
Über eine Berufung entscheidet die Spartenkommission (Landesspartenleiter) 
Inline-Skaterhockey unter dem Vorsitz des ÖRSV Spartenleiters, als 2. Instanz endgültig. 
 
Für die ISHA – DiszK 
Die Vorsitzenden der Disziplinarkommission: 
Konrad Legat & Maciej Postek 
 


